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Schöne Aaigau, Burgeland
Mit de Silberstärne,
Bisch i eusem Vatteriand
Nid de bitterscht Chaîne.

Sophie Haemmerli-Marti

Vieles hat den Aargau, das alte Burgenland, verändert: Schienenstränge

durchziehen den Kanton und öffnen den Verkehr nach
allen Himmelsrichtungen. Wichtige Industrieerzeugnisse tragen den
Namen des Aargaus, noch mehr den der Schweiz in alle Welt. Auch
werden Sie, liebe Gäste, in nicht allzuferner Zeit den Kanton auf
einer sicheren Autobahn durchsausen können. — Hätten Sie Zeit
zum Verweilen, würden Sie aber viel Schönes entdecken, denn die
Zeichen einer reichen geschichtlichen Vergangenheit prägen noch
heute den Aargau. Auch würden Sie unzählige landschaftliche
Reize erforschen: am lieblichen Hallwilersee, an der Reuß, im Jura,
im kirschbaumgeschmückten Fricktal, auf den waldigen Hügeln des
Mittellandes. Viele wären noch aufzuzählen. Lassen wir darum
Berufenere sprechen, und hören wir, wie sie unsern Kanton sehen.

Zuvor möchte ich Sie, geehrte Mitglieder des Zentralvorstandes,
liebe Delegierte und Gäste, in Aarau willkommen heißen und Ihnen
eine erfolgreiche Tagung wünschen.

Im Namen des Vorstandes des Kantons Aargau:
Rosmarie Meinhold, Präsidentin
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